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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TV 61 Hersbruck IV : SC Pühlheim 
Freitag, 17.03.2023, 20:15 Uhr

TV 61 Hersbruck IV gegen SC Pühlheim 2:8

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf der
TV 61 Hersbruck IV am Freitag, den 17. März im 16. Saisonspiel auf den SC Pühlheim. Die Gäste
entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 10:26 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Hartlehnert, Koslowsky und Haas.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Hartlehnert / Hacker war für
Saal / Bär schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final
wirklich nichts zu holen. Lange umkämpft war danach das Spiel zwischen Wagner / Sperber und
Koslowsky / Haas, bevor sich die Gastspieler mit 6:11, 6:11, 11:9, 11:6, 8:11 durchsetzten. Nach den
ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Keinen Zähler beisteuern konnte Rudi Saal im Spiel gegen
Detlef Koslowsky, das 0:3 verloren ging. Die gewinnbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Herbert
Wagner bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Hartlehnert von Beginn an. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderte Claus Sperber nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Lukas Haas.
Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Völlig ungefährdet war im Anschluss dagegen der Sieg
von Johannes Bär gegen Martin Hacker nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 4:11, 11:6, 11:
6 nicht verloren. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des TV 61 Hersbruck IV und des SC
Pühlheim in die Box. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Rudi Saal gegen Michael
Hartlehnert, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Herbert Wagner gegen Detlef Koslowsky. Beim 10:12, 12:10, 11:9, 12:10-
Erfolg gegen Martin Hacker kam Claus Sperber nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Mittlerweile stand es damit 2:7.
Deutlich nach Sätzen war indes die Drei-Satz-Pleite von Johannes Bär gegen Lukas Haas, obwohl
man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte.
Das musste man neidlos anerkennen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 8:2.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 61 Hersbruck IV am 31.03.2023 gegen den SK
Heuchling um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.03.2023 gegen den FC Betzenstein II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 61 Hersbruck IV

Doppel: Saal / Bär 0:1, Wagner / Sperber 0:1 
Einzel: R. Saal 0:2, H. Wagner 0:2, C. Sperber 1:1, J. Bär 1:1 

 SC Pühlheim
Doppel: Hartlehnert / Hacker 1:0, Koslowsky / Haas 1:0 
Einzel: M. Hartlehnert 2:0, D. Koslowsky 2:0, M. Hacker 0:2, L. Haas 2:0


